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Editorial

DieKulturlandschaft unterliegt einem tiefgreifendenWandel durch eine sich stetig

verändernde Gesellschaft. Dabei sieht sie sich mit immer neuen Herausforderun-

gen wie Diversität, Digitalisierung und Klimawandel konfrontiert. Um weiterhin

ein breites Publikum ansprechen zu können, müssen neue Positionsbestimmun-

gen vorgenommen und die internen Strukturen der einzelnen kulturellen Einrich-

tungen angepasst werden. Neue Herausforderungen bieten aber auch neue Mög-

lichkeiten, die es zu nutzen gilt. Die Reihe Schriften zum Kultur- und Museums-

management bereichert die Praxis dieses Wandels mit aktuellen Konzepten und

Leitfäden.

Das Frauenkulturbüro NRW e.V. setzt sich modellhaft für die Chancengleichheit

von Frauen* in Kunst und Kultur ein. Es wird dort tätig, wo Theorie nach Praxis

sucht. Die Handlungsfelder befinden sich sowohl auf der Ebene der Kulturförde-

rungmit den Stipendien »Präsenz vor Ort« für Künstlerinnenmit Kindern als auch

im Bereich der strukturverbessernden Lobbyarbeit.Mit spartenspezifischen Netz-

werken formuliert es Handlungsempfehlungen und bringt Publikationen auf den

Weg, die aktuelle Themen und geschlechterpolitische Wirklichkeiten von weiblich

gelesenen Personen an Kulturpolitik und -verwaltung adressieren.

Hannah Schmidt, geb. 1991, ist freiberufliche Musikjournalistin und promoviert

am Institut für Journalistik der Technischen Universität Dortmund im Bereich der

Feuilletonforschung.
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